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Rechtsg rundlage
Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30..l0..l9G7
(BGB1. I S. 1053), geändert durch Art. l5 des
1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 14. März
1980 (BGBI. I S. 294). und Verordnung zum ce-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGBI. I S. ,l056), zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni .l982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem Gesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - Bstatc) vom 22. Januar .l987

(BGBI. I S. 462, 565). Nach diesem Gesetz ist.
die gesamte zivile Luftfahrt, die mit Flug-
zeugen, DrehfIüglern, Luftschiffen, Motorseg-
lern, Segelflugzeugen und bemannten Ballonen
betrieben wird, in die Erhebung einzubeziehen,
soweit davon die FlugpIätze in der Bundesre-
publik Deutschland berührt werden.

Er hebungspapi ere
Die Angaben für die Luftfahrtstatj.stik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
FIugplätzen
Monatsbericht zur vereinfachten Anmeldung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten Flugplätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf aIlen Flug-
pIätzen unä Segelfluggeländen.

Erhebung s umfang

Pe r so nenve rke hr
Auf den ausgewählten FIugptätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Auf,grund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Ftuggäste ei-
nerseits nach Fluqstreck en , das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Flugtinie und andererseits
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vo1lem Umfang möglich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes ankommen und in ein FIug-

zeug nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebie-
ten außerhalb des Bunclesgebietes umsteiqen,
nicht festgestellt wercien. Sie werden daher
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar wer-
den sie bei der Ankunft aus Gebieten außer-
halb des Bundesgebietes aIs Aussteiger und
beim Abgang (Umsteigen) als Zusteiger nach
dem Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen Flugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Fr achtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. fn der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw.
das Land festgestellt, in dem der Transport
des Gutes auf dem Luftwege begann bzw. ende-
te. Diese erweiterte Erfassung ermöqlicht die
Ausschaltung von Doppelzählungen, die sich
durch Umladungen auf Verkehrsflughäfen im
Bundesgebiet ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewäh1ten FIugplätzen enthalten Mehrfachzäh-
Iungen, die durch Umlaclungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Ve rkehrsl ei stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen
(Pkm, tkm) werden alle FIüqe einbezogen, die
einen ausgewählten Flugplatz berühren. AIs
Flugkilometer werden alle über dem Bundesge-
biet geflogenen Kilometer qezäh1t, die auf-
grund der Großkreisentfernung ermittelt wer-
den.

TabeI Iente iI

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflü9e) sowie der Segelflug ver-
öffentl icht.

Erläute rungen
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Tabelle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (FIüge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. ge-
werbliche Schulflü9e. Unter F1ügen sind Flug-
bewegungen auf Flugteilstrecken zu versteheni
es werden alle Starts und bei Flügen aus Ge-
bieten außerhalb des Bundesgebietes die ersten
Landungen im Erhebungsgebiet als FIüge ge-
zählt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche SchulfIüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit a1s auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser ninführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthä1t
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (tuftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewäh1ten FIugplätze (einschl. gewerb-
liche SchuIfIü9e).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
Iichen F1ü9e (Passagier- und sonstige gewerb-
liche FIüge, einschl. gewerbliche Schulflü9e).
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht möglich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Überbtick über die
effektive Verkehrsleistung (einschI. gewerb-
Iiche Schulflüge), die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilonetern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließIich des Verkehrs der sonstigen
FIugplätze untereinander) nach strecken und
Gesamtreisen (einschließIich des Pauschalflug-
reiseverkehrs ) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden, die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

TabeIle 6

Dieser Tabellenteil enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs Iiegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe'1959) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Auf den Flugplätzen des Bundesgebietes wurde
im ApriI 1988 insgesamt eine Betriebsleistung
von 1 1 1 500 gewerblichen Ftügen erfaßt. Die
AnzahI der Flüge im Linienverkehr stieg im
Verhättnis zum April 1987 un 5,3 t auf 50 500.
Die Flugtätigkeit in Gelegenheitsverkehr er-
reichte mit 60 400 F1ü9en eine Zunahme von
9,6 t vor allem als Folge verstärkter pau-
schalflüge und des zunehmenden Regionalluft-
verkehrs.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 4rl Mi11.
Fluggäste, 73 000 t Fracht und 12 300 t post
befördert- Dies entspricht im Vergleich zum
Vorjahresmonat einem Verkehrszuwachs von 4r5 t
bei den Passagieren und einem Anstieg von
0,6 I beim Frachtaufkommen- Die postbeförde-
rung nahm gleichzeitig um 0,'7 * zu.

Im Linienverkehr, dessen Anteil am gesamten
Passagieraufkommen 74 t betrug, 1ag die perso-
nenbeförderung mit 3,0 MiII. passagieren um

5,7 I über dem Ergebnis des April 1987. Das
Aufkommen im Gelegenheitsverkehr stieg um

1,4 t auf 1,1 MiIl. Fluggästei darunter wurden
0,9 MiII. im Pauschalflugreiseverkehr ( + 1,2 l)
und 0,1 Mi1l. im Tramp- und Anforderungsverkehr
(+ 2,6 t) beförderr.

Bei der Frachtbeförderung lagen dle Transport-
mengen imLinienverkehr mit 51 700 t um 2,4 t
über dem Aufkommen des April 1987, während im
Gelegenheitsverkehr das Transportvolumen um

8,3 t auf 11 200 t absank,

Die Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebiet'(personen,
Fracht und Post) beliefen sich im April 199g
auf 152 MiIl- tkm, das sind 2,6 t mehr a1s im
Vorj ahresmonat -

In den l,Ionaten Januar bis i1 1988 wurden
insgesamt 353 800 gewerbliche E1ü9e gezäh1t
(+ 17 t)- Dabei lag das Aufkommen an passagie-
ren im Vergleich zum entsprechenden Vorjahres-
abschnitt mit 14,7 MilI. personen um l2 t hö-
her. Die beförderte Frachtmenge stieg um 5,9 g

auf 294 200 t und die der post um g,g t auf
52 400.
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Tabellenterl
Aprrl 1 988

I Gesamtübersrcht über oewerblrchen Luftverkehr

ve rkeh r sa rt

Gewerblicher verkehr
Der ausgewählten Flugpl.ätze
Der sonstrgen Flugplätze ...

fns9esamt

65 075
45 470

4 046 '161
28 675

1t't 545 4 075 436 72 951,2

12 255,3

12 255,3

,_95

1) Passagier- und Nrchtpassaglerfl-ü9e (z.B
gewerbliche Schulflü9e).

Arbeitsflü9e, 2) Siehe Erläuterungen

2 Überblrck über den gewerblrchen Luftverkehr nach q!!94!q9!

F

rtü9e I )

verkeh r sa rt
P6t

l "ruo", 
) 

|| ..-" I Doppelzählungen des
llUmsterqeverkehrslUnladeverkehrsr-

verkehr innerhalb des Bundesgebietes

Lrn ienve r kehr
Gelegenheitsverkehr ..
Übe rf üh r ung

Zusammen
dagegen April 1987
Januar brs AprrI 1988 ... ...

Linienverkehr
celegenheitsverkehr ..

Z usamme n

dagege n Apr r I 'l 98 7
Januar brs April 1988 ..,,..

19
50

r 002 958
41 964

71

67
202

895
979
133
201
290
't 49

't 050 922
102't 5't'l
4 r18 759

901 646
87r 645

3 513 697

853 682
47 964

015 ,4
446,0

462 ,4
126,7
963,7

1 292,5
1 345,3
5 192,7

s 820.0
5 324,1

25 329t1

5

6

6

24 018,1
26 600,4
98 210,'t

0,0

51

845.5
445,0

11
27

3 213,0
3 408,8

13 620,3

a2
9

verkehr mrt cebreten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlrn (Ost)

;
I
2

60
1l

3 3'17

't 'l

3 377 o,;

dagegen April 1987 ..
Januar bis AprrI '1988

Linrenverkehr.....
Ge Iegenhe r tsve rkehr

dagegen AprrI 1987 ..
Januar brs Aprrl 1988

Linienverkehr.....
ce legenhe i ts ve r keh r
Überführung , . .....

Lrnienverkehr .....
Gelegenhe I tsve rkeh r
UberführuDg .......

r5 312
4 730

180
20 222
r8 400
75 53',|

9't2 395
494 823

912 395
494 823

33
A

37

42
153

676,9
208,6

885,5
166,8
63s, 'l

19 870.1
4 2O8,6

1 46'1 218 1 461 218
1 518 955 1 518 955
5 435 12',7 5 435 121

Nach alem Ausland

Aus der DDR und Berlin (Ost)

3 212.'7
0,3

Zusamen ...

Zusamen

,l

1

3
58

11;
115

613

1l;
115

3 673 0

I ',t14 828 I r14 828
534 211 534 211

't 549 039 1649 039
1 459 330 1 459 330
5 555 1't7 5 555 117

Z usammen

dagegen Aprrl 1987 ..
Januar bis AprlI 1988

zus.*en3 )

dagegen ApriI 1987
Januar bis April 1988 ......

Li nrenve rkeh r
celegenheitsverkehr . .

Zusamen
dagegen Aprrl 1987
Januar brs AprtI 1988 ..,...

Lrnrenverkehr
Gelegenhertsverkehr ..
Uberführung

I nsge gamt

dagegen April 1987
Januar brs AprrL l 988 , . . .. .

Aus dem Ausland
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r5 3r7
4 593

104
20 114
18 371
15 416

6

43

40
116

428 ,4
322 ,',|

750,5
881,9
101,1

22
6

29

26
118

804.8
322 ,1

126.9
8A2 ,0
540,0

3 099, 1

0,2_

3 099,3
3 293,1

l3 009,1

14 41 4 ,'7
13 833,8
56 621 t7

905,4
231 t4

136,8
254,1
354,1

Dur chgangsve rkehr
U1t Umsteigen und Umladen

Ohne Umsteigen und Umladen

Ge samtve rkeh r

x
x
x

54
3

5'1

49
221

268
150

418
271
738

54
3

51

49
223

268
ls0
418
211
738

3 183,7
254,7

4 038,4
3 8't8,7

15 652 t9

1 783,1
254,'l

4 038,4
3 8't8,7

15 652,9

123 tO
138,',|
5r5,8

I
1

2
:l

50
60

l1l
't04
353

524
404
517
s45
012
8',t 4

3 144 449r 080 263
995 173
080 263

80
11

92

9{
371

4 224 112
il 055 1{5

15 339 791

4 075 436
3 899 213

14 134 129

11

72 951 t2
12 540,2

291 218 t2

12 254,8
0,5

I ) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.8. Arbettsflü9e,geeerblrche schul.flü9e), ) Siehe Erläuterungen.
) Nur Lrnienverkehr.

't2 255.3
12 164t1
52 4't 4 .3

xx
x
x

x



3.1

3.r.1

3 FLUGPLATZVERKEHR APRIL I988

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

LUFTFAHRZEUGBEWEGI,JNGEN NACH FLUGARTEN i }

GESTARTETE T.IND GELANDETE LUFTFAIIRZEUGE

FLUGPLATZ
GELEGENTIEITSVERKEHR

LINIEN- PAUSCH. TRAI'P-U. BED.PLAN-I )REISE- ANFORD- I'ND TAXI- SONST.
VERKEIIR,

UEBER- INSGESAI!'T
ZUS. FUEHR.-

ELUEGE

JAN.
BIS

APRIL

EAMBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFI,IRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

5
2I
7
2

20
{
2
9
5

758
66s
728
04s
595
L23
073II7
34s
5r0
499

599
458

86r 844
286

1 005
6t2
r55r 517
465

52

L47
4t5
l3

427
4r4
432
300
344
253

69
25

223
62r
140
r44
778
626
359
189
292
2l
47

83
93
I4

II2
85

228
r05

26
I35

23
I5

204
37s
576
575
807
42s
766
934
381
r89
47r

535
855
9r3
099
975
919
459
700
874
084
3s3

22l
15

94
23
95

3
I 548

IIr 307
92

729

I
3I
2
3
2
2

2

27
2L
13
35
22
87
23
I1
45
24

5

7
6
3I
5

22
6
2

t2
6I

7
6
3
9
5

22
6
2

L2
6I

683
3r7
802
8r7
459
7s5
6rr
279
409
934

58

5
2

7
2

19
3
1
9
4

834
4r8
026
074
588
?9L
90r
555
957

455
052
87s
745
267
7r3
350
6I3
558
r84

363
6r7

833

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAIiIT

FLUGPLATZ

3 4s0

718

4 158

8 53s

I 508

r0 043

320 878

r8 013

338 B9r

6r 559

2 778

64 437

7 29L

8

7 299

2 849

56

2 9r5

22 L25

2 300

24 425

9r9

3I
950

84 703

5 109

89 8r2

JAN. BrS ApRrL 257 4L6 22 000 r0 700 15 064 29 596 77 360 4 ll5 338 891

r) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.B. ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).t) BEDARFSPLANVERKEIIR MIT FESTEN FLUGZEITEN.

3.1.2 LUFTFAHRZEUGBEWEGI'NGEN NACII STARTGE}IICHTSKLASSEN * )

GESTARTETE T'ND GELANDETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ... BIS EINSCHL. ... T

UESER 20 TBIS2T 2-5,7T 5,7-14T I4-2OT DAR.MIT
ZUSAMMEN STRAHLTT'RB.

DREHFL.
U. SONST. INSGESA}JIT
LUFTFAHR-

ZEUGE I )

HAIiIBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFI,'RT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

202
6I 282

I s50
7
5

85
703

427
2 255

554
158
77L
707| 926
272
454

37
r29

r35
753
399I 010
444
96r
654
't 49r 055
343
38r

343
409
235
53t
283
482
462
4?7
532
24r

23

92
487

54I
4I
6

204
375
576
s75
807
425
766
934
38r
189
47t

6
2I
7
2

20
3
t
9
5

00 I

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

754

4 605

I 459

5 054

7 700

t 061

8 75r

{ 018

493

{ 5I I

558

54s

r 203

6 886

I I85

I 07r

50 835

366

61 202

s8 124

I4
s8 r38

13

84 703

5 109

89 8r2

JAN. BIS APRIL 17 610 32 140 36 393 r5 241 234 072 220 986

i) PASSAGIER- UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE. GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).T) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE = UOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE.

-9-
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FLUGPLATZ

EAITIBTIRG
HANNOVER
BREMEN
DIJESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCEEN
BERLIN(WEST )
SAARBRT'ECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

r 007 766

14 48r

I O22 247

2 474 588

L4 777

2 489 465

DARUNTER
IM

LINI EN-
VERKETIR

I 948 645

l3 709

r 962 354

839 697
35r

9 425 9r0

56 967

9 483 817

JAN.
BIS

APRIL

9 549 784

54 3?9

9 604 r63

3 FLUGPLATZVERKETIR APRIL I988

3.1 VERKEI:IR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.3 PERSONENVERKEHR

ZUSTEIGER
MIT STRECKENZIEL

IM BTJNDESGEBIET AUSSERH. D. BTJNDESGEB.
DARIJNTER DARUNTER

ZUSAMMEN IJI{STEIGER ZUSAMMEN I,II{STEIGER
AUS D. BG. AUS D. BG.

INSGESA},TT

65

r19
52
24
95
48

2s8
5I
29

148
165

3

452
l5r
85{
527
543
3t4
706
736
3r5
188
949

97
89
27I 330

458
r0 3s9

1r1
r30

73

99
55II

258
33

652
74
14

2r5
{8

2

09r
446
041
824
453
482
344
532
903
204
602

6
1

8I
10rI
I4

679
444
26r
586
r90
3I3
545
702
289
301

2 r.8
108

35
3s4
8I

9r0
r35
4l

354
2t3

6

543
597
89s
351
996
826
0s0
268
2L9
392
551

98]
5rl
397
646
212
510
995
182
630
5L2
859

JAN.
BIS

APRIL

L?2
58
3I

19{
66

829
91
35

268
185

3

I
4
I
3
9
3
3
5

]
3

I

I4
32
33
49
48
I6
43
82

')

840
363
r39
327
339
58I
s00
r69
428
832

25

0r2
270
341
2L8
959
927
2r3
038
876
349

L2 739

25

L2 764

| 465 922

296

L 467 2L8

r36 5r0

r35 5r2

JAN. BIS APRIL 4 045 373

FLUGPLATZ

EAMBIIRG
EANNOVER
BRAMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKEURT
STUTTGART
NUMNBERG
MUENCEEN
Bm.LrN ( !{EST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI4T

51 54r 5 438 504

AUSSTEIGER
MIT STRECKENEERKIJNFT

IM BI]NDESGEBIET
DAR.T'T{STEIG. AUSSERIIALB

ZUSAI'!}TEN N. FLUGPL, DES
AUSSM,H. D. BG BI'NDESGEB.

553 42r 9 483 877 7 7L9 783 9 483 877

r87
72
33

209
70

908
96
34

274
200

3

239
r13

38
393

87
994
t4r

44
367
230

5

730
827
073
572
595
087
s38
973
990
844
794

rl0
57
L2

293
36

767
79
I4

22L
51

2

6I
8I

10rI
14

5'19
628
679
615
433
5s3
094
22s
03r
95r
958

128
55
26
99
50

227
62
29

145
r78

3

679
444
26L
585
r90
3r3
645
702
289
30r

309
455
752
187
028
?40
632
r98
021
805
762

r73
6'79
789
722
35r
0r4
r28
657
7s9
099
880

803
5t2
792
288
805
'17 2
014
753
288
't 39
0r7

INSGESAMT
DARTJNTER

IM
LIN] EN-
VERKEIR

2 09L 26L

L3 526

2 to[ 78?

I
3

I

r 007 866

14 38r

L 022 247

r36 5r0

2

r36 512

I 649 023

131

I 649 r54

5 558 790

2 656 889

r4 512

2 67L 40L

-10-
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3 FLUGPLATZVERKEM APRIL 1988

3. I VERKEHR AUF AUSGEWAEELTEN FLUGPLAETZEN

3. I.4 FRACHTVERKEIIR

TONNEN

FLUGPLATZ

HAI.TBURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSE;DORF
KOELN,/BONN
FRANKFI,IRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAIITT

JAN. BIS APRIL

FLUGPLATZ

EAI,IBT'RG
EANNOUER
BREMEN
DT'ESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFT]RT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN (WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

JAN. BIS APRIL

MIT STRECKENZIEL
IM AUSSERH. D

BI.JNDESGEBIET BIJNDESGEB.

92

6 458,8

3r6
6 162,4

37 885,5

37 885, 5

25 953,8 r53 636,4

}IIT STRECKENHERKT'NFT
ITI AUSSERII. D.

BT'NDESGEBIET BI,'NDESGEB.

6 459,3

3rl
6 462,4

43 750,s

EINLADI'NG
DARUNTER

INSGESNITT IM LINIEN- BEFOERDERT ] )VERKETIR IN FRACETERN

517 ,6
228,2

45,2
331,8
365,0

3 s29,6
r63,4
205,8
768,L
273,9

0r2

I 02I,
3 64r,

30 540,
42L,
496,
993,

58,
22,

r 028,3
320,7
62,7r 353,6{ 005,6

34 L69,7
584,4
702,3r 76r,8
332,0
22,3

9'12,9
242 ,4

57 ,1
3L7,4I9I,3
3II,8
505,9
103,4
675,9
3II,8

0r2

34,3
78,2

5r3
r00,3

3 737,4r3 538,9
78,8

620,1
r30,4
23,2
22,L

224,6
335,4
478,7
843,3
024,2
208, r
355,2
222,5
57r,0
287.0

38,2

480,

L7,

I7
A
22L

50
362

7
7

20
6

7
5
5
9
6I
0
5
7II

6
7
0I
2
3
4
9
5I
9

JAN.
BIS
APRIL

JAN.
BIS

APRIL

39 690,3

3r0

39 593, 3

43 443,4

1r3

43 444,8

t8 369,0

0r7

l8 359,7

23 075.2

1r8

23 077,0

L79 589,2

II,0
L79 600,2

4I
5

I9
r36

2
2
5
I

I
I

33

I

^a 
344,3

3r5

/ 44 349r0

L79 600,2

AUSLADI,ING

INSGESAMT

50 209,9

3r1

50 2r3,0

DARIJNTER
IM LINIEN- BEFOERDERT I )

VERKEER IN FRACETERN

159 5r3,5 75 793,6 L79 600,2

r 110,
425,
20r,
544,
475,

L 6L2.
398,
3s8,
790,

70,
22,

576,
617 ,
686 r
35r,
412,
308,
103,

0,

II,4
96,9
23,7
2L,2
92,7
99,2
49 ,5
7I, 5
98,7
43,4
L'5

L 664,4
a33,2
2L7 ,8I 990,6

L 240,7
34 338,8

677,3
239,L

2 0L7,5
623,3

0r7

5,
I51,| 666,

17 388,
73,

s33,
50,

6 66r,2
L 966,2

99I, II 752,7
2 980,7
1 430,2
3 447.6
2 77L,3I 340,8
2 60t,L

54,7

I
2
7
4
5II
7
3
3
7

III,
64,

600,

2
14

1
4

34

27,
I

5
9
9
3
7
7
5
3
5
8
9

540,
0,

202 0r0,8
54,?

202 065,543 7s0,s

25 963,8 176 10r,7 202 065,5 L73 479,L 91 135,9 202 065,5

I) EINSCEL. BEFOERDERI'NGEN IN FRACET/POSTFLUGZEUGEN

-11 -



3 FLUGPLATZVERKEHR APRIL 1988

3. I VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I.5 POSTVERKEHR

TONNEN

FLUGPLATZ

HAMBIJRG
EANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKFT.IRT
STUTTGART
NUERNBERG
MUENCHEN
BERLIN (WEST )
SAARBRUECKEN

ZUSAM}IIEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI'T

JAN. BIS APRIL

FLUGPLATZ

HAMBURG
EANNOVER
BREMEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FRANKFTIRT
STUTTGART
NI'ERNBERG
MUENCEEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRI]ECKEN

ZUSAUMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAMT

}I1T STRECKENZIEL
IM AUSSERH. D.

BI'NDESGEBIET BI,JNDESGEB.

5 820,0

0r0

5 820,0

3 2L3,0

MIT §TRECKENHERKTJNFTIM AUSSERH. D.
BTJNDESGEBIET BUNDESGEB.

5 820,0

O,I
5 820,0

3 099,3

3 099, 3

EINLADIJNG
DARUNTER

INSGESAI'{T IM LINIEN- BEFOERDERT 1)
VERKEIIR IN POSTFLZGN

473,1
329,6
r40,3
86,2

559,02 402,3
432 ,8
357,4
562,6
476 .5

133,0
r9,3

715
L37,6
29,7

2 594,8
?T,5
12,9

t77,5
33, r

505, r
348,9
L47,9
223,9
584,7

4 997,r
50a,4
370,3
740,1
s09.7

348,
L47 ,
223,
584,4 996,
504,
370,
740,
509,

354,?
257,0
rr5,9

O,I
462,7

2 309,0
357 ,7
279,7
448,9
236,7

9 033,0

0r0

9 033,0

9 032,7

0r0

9 032,7

4 822,4

0,0

4 822,4

JAN.
BIS
APRIL

JAN.
BIS
APRIL

38 949,5

0,0

38 949,5

s80, r
506,7
644,6
005,3
480,4
50r,7
I35,I
594, r
30s,0
r.95,3

25
L2

7
9252t4I5]I

33
25

5
2
I
6
7
I
4
9
9
4

505, 2
I
I
2

at

2
I
3
2

I
9
9
9

8
4
3I
7

3 2r3,0

25 329,2 13 620,3 38 949,5

AUSLADIJNG

38 943,9 2t t67,5 38 949,s

INSGESATiIT
DARI'NTER

IIT! LINIEN- BEFOERDERT I)
VERKEIIR IN POSTFLZGN

8 9I9,I
0r1

I 919,2

4 955,6

33,2 46L,
34,
0,

6
3
I
I
5

485,0
263 ,0
177 ,7

62,7
534,2

2 544,L
334,2
269,7
567,3
582, r

5 005.
358,
268,
?93,
632,

501,5
303,2
r79,1
199,6
567 ,7

5 005,5
368,4
269,g
?93,8
632,4

343,6
216,5
158,9

0r5
495 ,72 396,8
297 ,4
25L,7
47L,3
3L3,2

88.6
92,7
85, r
09 ,4
37 ,8
40 ,3
02,2
27,7
61,9
92 ,3

0r0

01
03
79
98
67

II5
40

1
r35

226
50

5
2
4
8
5
7
2
2
6
3

I 919,3

0r1

I 9r9,4

38 338, r

0,2

38 338,34 955,6

38 338,3 38 338, r 2L 376,2 38 338,3JAN. BIS APRIL 25 329,2 t3 009,2
I) EINSCHI. BEFOERDERIJNGEN IN POST/FRACETFLUGZEUGEN

-12_



3 FLUGPLATZVERKEHR APRIL I988

3. I VERKEER AUF AUSGEWAXITLTEN FLUGPLAETZEN

3. T.6 DI,IRCEGANG

FRACHT POST
BERICHTSMONAT JAN.BIS APRIL BERICHTSMONAT JAN.BIS APRIL

TONNEN
FLUGPLATZ

HAMB[TRG
EANNOVER
BREI|IEN
DUESSELDORF
KOELN,/BONN
FRANKITURf
STUTTGART
NITER,NBER,G
MUENCHEN
BERLIN ( WEST )
SAARBRIJECKEN

ZUSAMMEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAITIT

JAN. BIS APRIL

PERSONEN
BERICETSMONAT JAN.BIS APRIL

ANZAHL

I
623

IOt
79

t5
239

2?II
r45

L7
3

28
3

62
9
2

36

953
835
591
829
5r5
249
175
564
248

70
487

a9r
r31
t26
388
205

70
9?6

?51 ,2
742,3

3 5t3,7
52,2
67 ,6

724,0

2 L2?,6
54^.2

0rl
3 222,0
2 581,1

r3 655,9
2L5,2
499,5

3 599,3

65 57'l
14 I5Ir 873

108 245

589,8
60,5

78,t, 4

!
I
0I
3
2

:

305,r
27 ,7

65
0,

3t2,t,
I
4
5
8
2
5
,_

26 77
4I
2,

333,

I55 517

L 263

166 880

635 t7 4

53r 535

3 838

635 47 4

6 53r, 3

lr4

6 532,5

| 26 526,4

25 524,9

I,5
26 526,4

965,2

865,2

3 702,0

3 702,0

3 702,0

-13_



3 :LUGPCA-]VEEXEHR AFR:L 1gge

3.2 !EIXEHR AUi S'\9TIGEN FLUGP.A=T]EI.

S'APTS UN6 EINSTEJGER NACi F.L]GAR'EN

E LLIGPLÄi2

-a\o

!INI=il- UN3
- 1N iEtA=rr.L i CiEi

V EPKEHR EP K EiF
iu!l-
E LUESE SCHUs - SEWEo6.

STAETS EiN. S'ÄRTS
SiE I 6EE

EIto-
STE ! GEK

i \sG=sarrY
PAUSCgAL.

r eJ3oE I SE

AI!FOROERUISS
! EIKEHP

STAETS

4 161

10

EIN.
STE IGEE

elN-
STE I GEE

SiÄRTS EiN-
STE I GER

r69
a30
256
330

49
21.

75

r69
430
98-o

45
12

3d2

2C
53

3a
56

48
I c9

116
400

STAP T S S;AR TS STAPiS

22F LENSBUPG - SCF A. F EEq A fS
3RUBE ..
HARTENHCLM

HSiGSLANO.OUENE ..... . .
K IE.. HCLTENAU

NEul4JEr!5iER
PENOSSURG. SCHACHIHOLM .
ST.V]CHAE!ISOONN ......
!ETERS=N
WgSTER.ANC/SYLT .,.....
w/f, AUF FOEFF

2
775
109
226
524
431

98
171
34 5
162

r9 113

?41 z ', 06

499

3e3 326

125
2A1

62
A3

?1
152,J

27I
5

,9

Ä6
g

72

23

79

La.
5r

3 53
I
4

963

171
210

19 32

r 59

63
2

26-1

SCFLE SW I G. tso. STE I N

N I EOiRSA(-iSE\

BR=NI;RHAVFN. AM lUNEORT

BPEME N

NORORHEIN-WESTFALEN,..

3 521 6

54

413 243 353 278 655 2 ACA

BAL TRUI4 .
ECRKUV.
ts;AUNSCBWE i G
EArtr{E ..
EMCEN .,
CANOEPKE SEA
HANNO!ER.MESSE 1 ) ......
HARLE ..
J-lsi ..
rairGgoo6
LEER-NUETTERMOCR ..,....
{oqoEN-N0eocE IC
tctogQ\E v

O.OENBURG.AA;TEN . . ,. .. ,
CSIJAERUECT. A-TEEHg IDE 2 J

PEINE-EDCESSA
UEL2EN .
ITANGERCOGg
W I LIE LMSHAV E N. MAR i E {S : E.

3o
ao I
317
165
592
!54
486
458
469

4.9
292

53

43
6

465

37
2 .,30

47 31

12

5a

37 52?

4e

48 59

263

6A

3?

2 6ct 857

52

53 232

30
96]

z2a
I

aa6
2A

76
!3

2 C35
39

125
340

39
a_oo

r32
3.

o35
721
828

36
21

8S5

^64

1C

26

r9

30
18 95

371
462

31

1 621
r 625

36

39?
154

6 911 14 71O

r93 210

193 274

32
2 148

??a

146
21

12

i6

7 543

9C7
I

419
Ä9a
Ä43
a39

2 061
a3 6

o:'

16A

59

5-o

1
79

53

,.9

a9

.o8

55'

653

20
'a9

31

133

59

AACHEN.MEEZBRUECK ......
9 I =!EES!D.W: NCELSS!E ICHE
BOE( E |lBEEGE
CABLEMEF BINZ ..........
OI NSLAKSN - SCHWARZE HE IOE
ooa;wNo-wtcKEoE .,,....
ESSEN.WELHETM
SREFaATi-NIERSHOaSi ^...doEtrEP-NoLzMiNoE\ .....

TTtENCHENGLADBAaq ..,....
WEliSiE; CSi{ABIUECK ....
oacEaBcR\.::Pos-act ....
ooiTA was;;a.l:A .......
STA:;LOHN.YJENhINGFEID ..
WESEL.ROEMERWARO. ......

38

914
24

119
.96
465
959
589
555

5

995
059
231

a6

282

2SO 3 0a3

16 136 769 rO 930

55
3^

161
58.

3ao
1 004

141
203
764
2o1

2C
168

"17 3t

26

274 s 304
2 543

5
26

1r8
1 387

79
1

6
39!

52
a
6

23Ä 230 279 344

35.

1,ae

993

2
12
32

:'
3
2

51
5l

6a
I
6

3J2

1 ) EINSCH!. MAEIZ.
2) EiNSCxr. JANJAP BIS MAERZ.
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=!J3FLÄ_:
LINIEN. UNO

LINiEIiAEHI]LICT=A
VERK EiT

3 FLuGPTAYiVER(EtsR Ä:R:L 19eB

3.2 YEIKEHI AUF SONS:IGEN 'LÜSPLTATZEN

STAPTS UNC EINSTEIGEE TiACH FLUSARTEI,J

ro

733 1O

154

184

PAUSCäAr'
FLIGREISE.,

ANFOROERUNGS
VEQKEHR

-A\ I.
r' ERX EHR

RUN'. GEW=RB. SOilSr.
SCH!L- GEWERA.
FLLIE6E FLI.,]E6E
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FLUEGE I )

ANZAHL

4 VERKEERSLEISTTJNGEN APRIL ]988

FLUG-KM PERSONEN-KM

VERKEHR INNERTIALB DES BUNDESGEBIETES

FRACHT-TKM POST-TKM
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20 1r5

47 533
L5 925

6L7

5s 07s

244 978

VERKEERS-
LEISTIjNGEN
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5 PERSONENVENREM APRIL 1988

5.} VERFLECHTTJNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES

5.1.1 ZU- BZU. AUSSTEIGER NACH STRECRENEERKIJNFTS- I'ND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN T)

VON STRECKEN_
EERK . -FLUGPL.

EN,IBURG

EANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN/BONN

FRANXFIJRT

STI'TTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BEnLTN (WEST )

SONST. FLUGPL.

INSGESAT.lT

VON HERKT'INFTS-
FLUGPLATZ

EAI.{BURG

EANNOVER

BREIi{EN

DT.IESSELDORF

KOELN/BONN

FRANXFT'RT

STUTTGART

NUERNBERG

ÜTJENCEEN

BERLIN ( hIEST )

SONST . FLUGPL .

INSGESAIiIT

EAI,I

89

L42

10

15 335

'l 'lgL

5r 07{

9 9I8
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s94

I28 579

H,AI,I

89

L46

IO

13 s35
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{8 ?39
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I5 3I3
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3 620

4 056

r89

26 6't9
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2 t50

r 739

?7r

| 32t

I 205

L2 632

NACH STRECXENZ IELFLUGPLATZDUS CGN FRA

r.4 995 7 855 4{ I54

5r7 284 20 977

- L7 t3 534

- I 18 327

2? - 789s

23 543 9 896

7 889 2 I53 14 294

t 6{9 r 067 12 016
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3 {{9
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5.I.2 REISENDE NACH EERKIJNETS- TJND ENDZIELFLUGPLAETZEN T)

BRE

t 532

5

r51

8

36

r{ I6E

2 868

859

3 95s

{ 055

271

26 39r
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5.2.r

5 PERSONENVERI(E}M APRIL I988

VERFLECHTUNG IM VERKEER UIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKTJNFTSFLUGPLAETZEN T'IND STRECKENZ IELLAENDERN

NACH STRECKEN-
ZIELLAND HAI,I EAJ BRE

VON STRECI(ENEERKI,,INFTSFLUGPLATZ
DUS CGN FRA STR NUE IrIUC BER UEB INSGESAI'4T

FINNLAND
SCHI'EDEN
NORiIEGEN
DAENE.TARK
GR BRITANN
IRLAND
ISLAND
NIEDERLANDE
BELGIEN
LUXEI'IBURG
TRANRREICE
SPANIEN
PORTUGAL
HA'LTA
SCEI{EIZ
OESTERREICH
ITALIEN
GRIECEENLAND
TUTRREI
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
T'NGARN
TSCEECHOSLOT{
RIJUAENIEN
BI'LGARIEN
POLEN
SOTIJETUNION

AEGYPTEN
LIBYEN
TT'NESIEN
AIGERIEN
MAROKKO
XAP VERDE
SENEGAL
GAI''BIA
LIBERIA
GEANA
NIGERIA
X-AlitERIrN
ZAIRE
SUDAN
AETEIOPIEN
SOMALIA
UGANDA
KENIA
TANSANIA
SAI,IBIA
SII.IBA.BWE
NA.I{IBI A
SESCEELLEN
ITAURITIUS
SUEDAFRIRA

KANADA
VER STAAT O
VER STAAT VI
I{EX I KO
COSTA RICA
KUBA
JAMAIKA
DOT.IINIK . REP
BARBADOS
TRINID. U. TOB
ST. LUCIA
ROLI,,II.|BIEN
\TENEZUELA
BRASILIEN
ECUADOR
PERU
PAXAGUAY
UNUGUAY
ANGENTINIEN
CEILE

LIBANON
ISRAEL
JORDANIEN
SYRIEN
IRAK

3 877
3 304
2 527
4 695

16 214
L29
388

6 410
t 216

43
5 Ä't8

21 075
2 ot'l

429
4 624r r95
2 994
4 076
3 432

831
1 528

64,t2

541
541

I 490
435
839

2 284rr 205

38
37

172
3 29't

419
3 040r 053
5 030

33 676
1 I2I
3 220I 429

66

85
86
I1
26

34;_

382
,r9

956
58r

I
049
439
5',12
394
7'10
532
5rr
959
771
881

2l

l;
62,r!

83{
3tr_

834
,69

...10b
551
254
91s
631
,,:

t4;
6{9
042
, or_

532,t9
930
596
2t2
141
395

33
264
652
975
r02
t52

39 48s
22 020
4 20!

78 9r5
5r 449
23 162
6 251

72 05't
43 812
84 392'15 407
53 089
9 044

23 237
10 372
5 4r0
I 432
I 816
1 999

r2 154

1 9r;
t3

l{;
3

20
712

3 320
r05

t2 037
85 3r5
4 625

l0

I 133

8I
96
23
96

5't 7
20

r 288
828
88I

2 677
35 731

t52_

6 179
3 80r

204
t2 542
27 552
3 393
r 8?0

13 r5{
6 928

I5 I46
I8 I46
12 698

3 .1363 857
3 058

l3
228

389

53

6
't59

161
r46

63

15 240
l7 791

I
8

I
L

3
13

5

I
1
3

38r
030
299
428
388

8

185
3

2I
3

I4

4I
t
3

I

43;
300

80
3r3
859
,8r_

370
'138
720
587
403

824

-

-

,r,
9

,09

r.r 04;
4 474

12 374
22 '166
rt 923
2 5't8
4 530I 146

82
r9{

43
2r5

2

3{9

190

745

'107

28 936 383 989

l4 802
10 553
3 856

29 522
51 507
rt 753
2 308

23 073
26 736
42 692
19 014
r7 543
2 097
9 259
6 r04| 33r
L 2r7r s40
6 436
9 935

EUROPA ZUS. 94 029 54 l7r r0 431

o22

{70

,12
trr_

,89
42
23

256

.
'141

-

2 054
306
3L2
333
?33
,31

3 915
315
209
288
97r
305
6224 430

;r 439

/t 13

7 146
I 583
7 940
I 429
2 808

61
550

'15
2

261

6A 257

L 774

4 t52

13 225 I74 lsl 44 A20 2 r88 r 093 267

AT'RIKA ZUS

23

2 lr8 2 064 5r0

2 506 2 271 610 15 038 1 873

520

5 339 508

36 397

15

L7

2r0

36 522

9 434
113 2s9
t6 847
2 r89

,rr_

r 093
s32

35
331r 135r 13{

4 L97
428
685
276

95

I
223

9

3

598
I,,:

77t

,,9

r5 r.50

343r4 04Ir 402

I 509

489

I 358

r 368

L67

7r0

14 261
I 588

37 023
| 429

10 829
5t

592
98

2
256

2 054
305
312
333
733
r3r

l'?
5 921

3r5
209
304
9't 4
305

I 238
4 430

2 098 7I0 83 128

r 32;
L7

2 578
329

10
t42

20
3

2

I
I

1
I
5

I

549
494
783
058

588
712
155
t18

35
34r
r35
134

428
585
216

95
035
353

3L2

585

1

0

56

26

L 2't6
712

5

r 035
353

AMERIRA ZUS r 345 16 040 1 898 153 281 2 907 260 16 552 r93 6s2

94 200 74t
355

r.0 5822 50rr 803
359

5 98r

2L7

19 045
2 504
2 020

359

8{1 394
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NACH STRECXEN-
ZIELLAND

5,2

5.2.r

r 53;
{09
880

2 06rlI {05

5 PERSONENVERKEER APRIL ]988
VERFLECHTIJNG II,I VENKEIR T'IT GEBIETEN AUSSERäALB DES BT'NDESGEBIETES

ZUSTEIGER NACE STRECKENEERRT'NFTSFLUGPLAETZEN T'ND STRECKENz IELLAENDENN

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZDUS CGN FRA STR NUE MUC BER

ASIEN ZUS I 21I

IRAN
KI'I{AIT
BAHRAIN
K}TAR
SAUDI-ARA8
JEI'. ARAB. REP
OIIAN
V. A. E,IIRATE
PAI(ISTAN
BANGLADESCE
INDI EN
NEPAL
SRI LANXA
}TAIEDIl/EN
THATLAND
I,IAI,AYSIA
SINGAPTIR
INDONESIEN
PBILIPPINEN
EONGKONG, BRI
JAPAN
KOREA RP
CHINA

DDR U.BER(O)
FINNLAND
SCETTEDEN
NONWEGEN
DAENEI,IARK
GR BR]TANN
IRLAND
I SLAND
NIEDERLÄ,NDE
BELGIEN
LUXETIBURG
FXANRXEICH
SPANIEN
PORTUGAI
I'ALTA
SCHT'EI Z
OESTERREICH
ITALIEN
GRIECHENLAND
TUERKEI
ZYPERN
JUGOSLATIIEN
TJNGAXN
TSCHECHOSLOH
RT.II.IAENI EN
BI'LGANIEN
POLEN
6O}IJETT,NION

AEGYPTEN
LIBYEN
TT,NESIEN
ALGERIEN
I,IAROKKO
KAP VERDE
SENEGA.L
GAMBIA
LIBENIA
GEANA
NIGERIA

UEB INSGESN.IT

94 080

HAI.I tsAJ BRE

EAT.I HAJ BRE

2 l9r
953
54I
I55

2 710
767
L92

2 208
2 0r{

209r0 350{t4
925
528

6 595
972{ 121

2 2tg
2 L63I 71{
5 555I 230
3 67r

lr2
39

318

I

r91
953
54r
r65
7r0
772
L92
573
0I4
209
457
823
383
0L2
o't2
9't2
12I
248
r63
r.0 4
I82
269
57r

,,:

76r
70r
a?r__

,,:

,rr_

r07
3{9
594
783
t9:

39;,o:

r63
L2 L42
31 092
3 8522 449

L4 2447 190
15 0s7rs 900
13 20s
3 271
1 328
2 926

:

2

2
2

IO

I 2
9

II

| 276 't46 75 r99 841 {39 IO OsO

AUSTRALIEN
NEUSEELAND

VON STRECKEN.
EERI(UNFTSLAND

2 L47
344

2 147
344

AUSTR. -OZ . ZUS 2 tgL 2 491

INSGESAITIT 99 09r s6 ilil6 ll 0{r 258 824 33 {53 652 t82 i4 344 L4 532 215 903 48 ZO4 2 898 | t6.t 2rB

5. 2. 2 AUSSTEIGER NACU STRtsCI(ENEEN,KIJNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLASTZEN

{ oo;
3 15r
2 I55
4 179

r7 6s8
6

245't 562
r 059

t9
5 996

32 485
2 133
I 036
5 286I 4II
2 238
3 85'1
4 556

38

r57
3 704

2o;
2 92I
L 292
4 959

34 329t 532
a

3 552r 780
L5 70;
10 825

2 173
L 723

64;

NACB STRECI(ENZ IELFLUGPLA.RTZENDUS CGN TRA STR

:
IO
50
I8I 738

289I
26

3 524
5 854

507I 7I5
2 725

{5{r 304
220

3 355
3

3o!

,39

988

309

526
,r2

rsi
{63
6r8
553
425,t1
{13
974

;
L27
6r4r 025I 804

I 503

BER UEB INSGESAT'T

47 62L 2 042 L L74 220

I9
8{

334

I 859
3 647

MUC

t

2
28

8
3

759I

I 896

2

t{3

II5
15 881
t6 692
I 259
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NACH ENDZ,-LAND
BZW. FLUGPLATZ BAT.' EAJ BRE DUS STR NUE ltuc BER TJEB INSGESAT4T

FINNLAND
SCHI{EDEN
NOR$IEGEN
GR BRITANN

DAN. LON
BHX
liAN
BRS
rGB

IRLAND
NIEDERLANDE
BELGIEN
FNANKXEICE
DAR. TFR

SPANIEN
DAR. ALC

LEI
AGP
sv0
PI.II
7AZ.E2
LPA
TCI
FUE
ACE

PORTUGAI
DA.R . LI S

FAO
FNC

I,IALTA
DAN. HLA

SCEWEI Z
DAR. ZRII

OESTERREICH
I TALI EN
DA.R. ROM

NAP
CTA

GRIECHENLAND
DA.R. ATH

SMI
RGS
RHO
cH0
HER

TUERKEI
DAR. IST

lzl4
DLM
AYT

ZYPERN
DAR. I,cA

PFO
JUGOSLATII EN
DAR. SPU

DBV
TIV

I,,NGA.RN
DAR. BUD

TSCEECHOSLOTa
DAR. PRG

RT'UASNIEN
BULGARIEN
SOWJHTT'NION
DAR. TSU

SONST. LAENDER

AEGYPTEN
DAR. CAI

LXR
AStl
HRG

TUNESIEN
DAR. TT,IN

DJE
li{IR

I,IAROKRO
DAR. AGA

SENEGAL
DAX. DKX

GAIi{BIA
KENIA
DAR. I'BA

SONST. LAENDER

I I5;
985

L52I r53
903

3r5 4

121

9

3
5
2
2

:
997
885,rr_

130

-
390
226
114
55r

396
38!
895
933
250
638
,rr_
,rr_
14r
I41
340
309

,rl
orl
283,tl

315
389
{15

t9 16't
I5 r83

503
947
564
62r
204
246
t29

3 I28

VON EERXTJNFTSFLUGPLAT Z
CGN FRA

,_
| 292
L 292

120
120

'15

6 487

9-
389
264

12 051
9 006

391
9t7
564
491

935
935

359

57

906
90

t24
,ti
264
,r1

148

:

1
I

23

I

:
233
t't2
021
424
l',t 8
709

1
I

I3

6

I
I
I

I
I
I
I
I

57

130
204

251
r23

25 394 I 79 584
2 696

z tti_
823
r55

,11
640
356

182
243
9r9
02r.
0r7
4t7
428
t72
429
or?

303
99r

355

rri
280

8
L29
,r9

4 859

't 67
252

6 880
or2

2 7AA
L 642

986
1 I50

282
tr9,,:

,. rri
I3l

r 205

, tt:

244

,. r0,
I 793

7r3
131
r30tr:

'129
218
234
,r6_

:
:

l8

t32
r32

24 554
463
2't 3
873
r77

I 970
38:

5 624
3 533
2 L49
2 003
I 895

529
'152
s36

,ri_
530
,r9
0382tl
204
878
{30
330
,09

394
3r1

, ntz
I 53r

92'l
4 3s8

153
53

186
8r6

2 746
3 r85

A',t5
838
L22

I 705
192

85
98

956
222
324
420
73t
73r
589
662
3]6

29
I {08
r 408

3 602r 070I 194r 338
4 335r 251

51
98I r50l5rI 6I92 492r 47s
58

340
ar:

I063203

,og

718
7r8, rr1

I 576

-I 248
{8r
236
276

48
2

IO
3
4

t2

77
1

47
26
l4
I4
ll

2
6
3
2
2
1
I

1
l0

4
49

7
I

T1

2A
26

9
2
1

L2
5
4

2
145
3L7
809
200
937
705
668
1t2
7'14
039
613
6t7
191
830
08s
652
0r3
7II
?11
592
362
479
1t8
20I
821
137
449
705
032
485
947
570
835
446
556
676
528
640
55'l
567
736
886
644
48',?
t7't
3'19
379
't 49
'122
53I

77
6',15
408

18

3 335
5 485

266
27 068
4 505

550
t.7 403g 32?
4 87r
5 025
4 626

5{3
2 664,,,:

2t
3 99r

2 976
I 015

r9 073r 628
5't 6

1 336
6 342

il I9
I 474
6 529
r 759

883
523

3 354
2 587
2 393

54
2 596

949
I r77

430
53{
534

'16
?6

r.9 4
a:

ttn,ol
630
568
259
269
l9r

4

187
112
,r1

r34
6rl
tr9
,,:

r{6
358
,o?

216

:
190

,.ri
l9

745,,:

5 855
613
224

5 801
4 2r3r 743I 93I
2 070

IA
L 22't

799
535
63s
252

22

,ti
551

67

,o!

,oi
63

ss

I 594

3
2I

roi
t05

12'tI 286

I

13
'l

I
5
5

2
1
I

ro1

945
85',?
2t9
040
336
738to:
977
530
743
269
20r
317
66s
I14
508
454

54
,r1
tr4rl4

2 702
2 1.85

524
t42

59
I 460t 0rt

B',t 3
't6

783
189
4t2
182

, oro
3 906
r 509

355
153

I 789
r02
r02

l{0

III 9I5
2,,:

2l
*:

774
726
285
7r5
{6

,tr_
321
825
397,,:

16

9r
32

32

,li
239_

EUROPA ZUS 40 350 22 736 3 s66

92
66

1
7'7

2 Il8
575

I 543
684
55s

2{8

{50
290

92

78
525
296
32t
908
910
832
t2
42
23

'r 4'l
747

t 1r0
533

2
552

23
5 90r

540r 915
3 445I 073r 070

549
549

'15
2 209
2 209

520

409
IIl

88
88

508

I 587| 022
,r1
412

5 225

2 255
2 970
2 156I 915

5 123
2 63'1

6 r.2r 268
606

33 822
835rl 3152t 670I 22't'1 816
59r
59I

98
4 22L
4 22t

23

r0 2{5 t2 t49 26 937 6 728 62 75L 23 70! 362 408

-2 064

497
L 567

2I0
210

6r0

6r0

6r0

r 509

543
1 066

{39

t72
96't
282
,8?

I

4

t
2

558

558
42't
*r_

:
,. zei
I 265

't

ATRIKA ZUS 2 894 2 274 13 707 I 72L r0 9r7 6 339 r0 34r .2 036 658 52 105

r ) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-23-

1

L

I
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5 PERSONENVERKEIIR APRIL 1988

5.2 VERFLECHTUNG II.I VERKEIIR I{IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERREBR NACH EERRT'NFTSFLUGPLAETZEN ENDZIELLAENDERN TJND ENDZIELFLUGPLAETZEN T)

NACH ENDZ.-LAND
BZW, FLUGPLATZ

VON EERKIJNFTSFLUGPLAT Z
CGN FRAHAJ BRE DUS

5

25 0r5 4 L'16

EAM STR NUE MUC BER UEB INSGESAIiIT

AII{ERIKA ZUS

MEXIKO
DAR. TUX

XI'BA
DAR. EAV

JAI,IAIKA
DAR. IIBJ

DOI'INIK. REP
DAR. SDO

POP
BAXBA.DOS
DAR. BGI

ST. LUCIA
BRASILIEN
DAR. REC

ISRAEL
DäN. TLV

ETBrIL
V.A. EI'IRATE
DAR. SEJ

INDIEN
DAN. GOI

NEPAL
DAR. KTII

SRI LANKA
DAR. C!,IB

I'ALEDIVEN
DAR. ULE

TEAILAND
DAR. BKK

r 876

2 963
2 077

L6't
I5I

53{
534
804
804
409
{09

335
335
4',12
472
303
303

62

62

859
869

2 588
2 588

112
'l l2
9'10
356
604
78r
78r

88r 2s8
7 258

7 256

6 941
5 336

r67
1 {38

835
835
143
I43
439
{39

r 65I
I 65t
2 0t2
2 0r2
r 583
r 528

I
I

3r2
3L2

{86
{86

554
554

908
366
542
295
295

'18 I;
59{
694

2 3rr I 798

582
580

r 28r.

841
665
r59
I5

ASIEN ZUS. 2T6

TNSGESAIr'T {3 460

2 98't

r{0 253

582

l4 3{5

2 495

5't L42

84r

34 tL't

439

7 775

r67

25 901

1

5

)
32

2r6
182

551
58

483
r39,,:

B2S
828
70r
70r
768
761

L |t7
r 168

4
5

47t
47L

36
36
90
90

r93
r93
528tr:

886
226
225
r07
107
349
349
630
630
783
783
81s
767

I5

5 873

80 841

r3 505

2 352 {35 38.r

r ) SIEEE ERLAEUTERIJNGEN

-24-

439
n3:

-

.



Gegenstand
der

Nachweisung

Verkehr mlt Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

Enpfang
Dur chg angsve rkeh r

mrt Umladungen
ohne Umladungen

Ge samt verkeh r

Landwirlsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmrttel .,.
Feste mrn. Brennst... ..
Mrneralö1erzgn. u.ä. ..
Erze, Metallabfä11e . ..
Eisen, NE-Metalle . .. ..
Steine u. Erden - . . .. ,.
Düngemr ttel
Chem. E!zeugnlsse . .. . .

And. Halb- u. Fertigerz
Bes. Transportgüter,..

Zu samme n

Landwirtsch. Erz. u.ä. ..
And. Nahrungsmittel . .,..
Feste mln. Brennst, .....
MrneralöLerzgn. u.ä. ...-
Erze, Metal.labfä1Ie . .. . .

Eisen, NE-Meta1le ..-....
Steine u. Erden . .... ... .

Düngemi ttel
Chem. Erzeugnisse . .. . .. .

And. HaIb- u. Fertigerz.
Bes. Trans[prtgüter . ....

Zusammen .

5 Güterverkehr Aprrl 1988

6. 1 Entwicktung des grenzüberschreilenden Güterverkehrs

H auptverke h! sbe z 1 eh ung e n

28 197,4
31 r 30,4

98 210,9
1 1 8 540,0

Abnahme (

Be rrch tsj
-)
ahr

+ 16,4
24 018t1
29 126,9

14 414,7
4 038,4

11 654t7

61 520,3

26 500t4
26 882,0

r3 833,8
3 818 ,7

'11 194,9

l0 3 401 ,0
101 8't2,3

48 67',t ,0
16 452 t9

z'to 391 ,3

1s 615,6
4 316 ,6

19 250,0

7 4 943,4

621 ,1
652 ,9

02s t5

+ 16,3
- 4,9

+ 6,9

56

15

289

Beförderung nach Güterabteilungen des cüterverzeichnrssesl )

8 r33,8
2 011,1

0,2
35,7
2,0

468,9
55,9

1,9
3 045,9

26 151 ,1
2'1 706,8

I 442,1
2 260,'t

0,3
28,1
9,2

44 4,6
37,1
0,8

3 7r3,4
3',t 453,1
28 554 tO

7 4 943,4

I 499,0
1 5'1'1 ,2

84,2
40,8
't2t1

251 ,1
93,0
0,3

3 652,6
28 118,0
24 221,4

61 316,2

246,6
521,5

5,5
't 1 9,0
22,'1

584,2
199,4

1 2,1
183 ,2
231,4
146 t3

3'12 ,5

003,5
729,1
389 ,2
105t2

40 ,6
105,5
230,6

4,1
262 ,8
111t2
962, 3

944,4

+ 0,1

- 98.6
+ l3,t
- 44.1
+ 52t3
- 13,5

x

- 0,6
+ 2,9
+ 18,6

+ 'l ,7

36
'l

l

t3
1rl
103

273

tb

6

l6
4

23
8

1't

9

2

102
55

35

7

1

13

108

85

253

AnterI der Güterabteilungen am Gesamtverkehr in tl)
12,0 t1,3 12t5
3,0 3,0 2,5
0,0 0,0 0,1
0,r 0,0 0,1
0,0 0,0 0,0
0,7 0,5 0,4
0,1 0,0 0,1
0,0 0,0 0,0
4,5 5,0 5,4

38,7 42t0 42t8
41,0 38,1 36,0

100 100 100

Beförderung ausgewählter cüt".1 )2)

40 ,1
3'1 ,7

100

14,2
3,0
0,2
0,0
0,0
o,4
0,1
0.0
5,2

42, 6

34,2

Schnittblumen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T. a. 91 0 )

Elektroerzgn. (931) ......
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a
Garne, Gewebe u-ä. (962)
Beklerdung (T,a. 953) ....
Druckerererzgn - 19741 .. -.
Fernmech., opt.Erzgn. (T.a
Sammetgüter u.a, (999) ...
Übrrge Güter

Schni ttblumen (T. a. 099 )

Nrafhfahrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931 ) -.. -..
Büromaschrnen (T.a. 939)
Sonst,n.el.tlasch.an9. (T. a

Garne, cewebe u,ä, (962) _

Beklerdung (T.a- 963) ...,
Druckerererzgn- 1914) - -- -

Eelnmech., opt.Erzgn- (T.a
Sammelguter u.a. (999) ...
Übr rge Güter

6,2
1,6

3,2
7,2

0,8
35,8
23,8

100

1,8
8,4
3,0
6,3

0,9
31 ,5
24,0

5,3
3,6
6,1
1,5
9 ,',|

3.6
6,6
3,4
0,8

34,0
24,8

r 00

939)

;;;;

Zusamnen

919) . .

Zu samnen

3 120,0
1 315,2
3 985,6
1 155,0
5 355,4
1 849,2
3 808,0
2 311,6

680,7
21 583 t0
15 834,6

67 620,3

4 113,5
I 946,1
4 672,4
1 347,3
5 508,9
2 247,3
5 131,6
2 590,1

701 ,6
28 405 t6
t7 178,0

3 702t8
2 152 .0
4 193,2
1 073,7
6 161 t1
2 147,5
4 855,9
2 348,8

561,1
24 092 ,4
15 015 ,7

6't 116,2

114,0
814,6
66't,8
884 ,9
0s3,9
238 ,3
135,0
556 ,3
559,8
633,4
644,5

312t5

15 948,9
9 195,5

15 546,2
4 093.2

23 106,3
9 t34,4

r6 705,0
8 669,9
2 042,6

85 412,0
63 049t4

+ 1,4
- 25,9
+ 7,2
r 19,3
- 0,2
- 9,8
+ 2t6
+ 10,2
+ 23,4
+ 18,8
+ 4,1

+ 1,7

't00

253 944,4

Anterl der ausgewählten Güter am cesamtverkehnn t1)2)

6

2

8

8

0

8

5

9

5
,I

5

5,9

40,
23,

I00

31 ,
22,

100 100

*25-

Vo rmona t Vorj ahr e s-
monat

es
Janu ar
brs

April 1988

Januar
bis

Aprrl I 987
nnen

Berlchts-
nonat

I ) Durchgangsverkehr ohne Umladungen 1st ntcht enthalten 2) Gütergruppen bzw. Terle aus cütergruppen

0,6

13,3
2,8
0,0
0,0
0,0



5 GUEtrERVERREM APRIL 1988

5.2 GRENZUEBERSCIIREITENDER GI'E|TERVERKEIIR NACE HAUPTVERKEIIRSBEZIEHI'NGEN

5.2.1 GI'Ef,ERHAUPTGRI'PPEN t'ND GUETERABTEILUNGEN T)

TONNEN

OO LEBENDE TIERE
OI GEIREIDE
O2 KA.RTOFFELN
O3 PRUECHTE,GEMUESE
O{ TEXTILE NOESTOFFE
05 EOLZ T'ND KORK
O5 ZUCKERRTIEBEN
O9 PFL.U.TIER.ROEST.ANG

LAI.IDTIIRTSCE.ERZ.U.AE ZUS

AND.NAERT'NGSI.IITTEL ZUS

NR. GT'BTEREAUPTGRUPPE
GUEf,ERABTEILT'NG

2I SIEINXOELE,-BRIKETTS
22 BRATJNROELE U.A.,TORF

71 NAT.DT'ENGEMITTEL
72 CBEU. DI'EIIGEI.iITIEL

DURCEGANGSVERKEER
OENE UT,ILADT'INGEN

VERKEEX UIT
GEBIEf,EN AUSSENE.
D. BT'NDESGEBIETES
VERSAND EI.IPFANG

GESA}MIER- DURCHGANGS- GESN'TVERKEER EINSCHL. DI'RCEGANGSVERREIIR
KEER OHNE VERKEIIR BERICETSI'ONAT JANUAR BIS APRIL

DURCHGANGS- I.IIT BETOENDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN
VERKEIIR UULADUNGEN INSGESA}IT FRACTßERN INSGESAI.IT FRACHTERN

1 608,
125 |

0,

995
37
I

r5 291

579,r
r,9

I 021,5
2t3,7

3,9

0
0

26 2 607

3

5

4
9
I
3
I
4

r63 37
6

5E0
4
0

759

t65
0

20r
5
0

8
I
4

5
5
I
3

3

{

0
2
4
3
8
4
I
2

90, I
't ,6

62L,9
8,6
0,2

540, I

0
I6
87

663
29

0

800

t7
l1

0
I

4
9
0
I

32
40

291
t3

0
229
r35

0
0

462

0
77

313
553

55
5

IO

2,0
16,3
53,5
0,{

L5 .1
92 ,0
90, 9

3
0
3
I
5
3
6

I
I
5
7

9
2

296
6
0

18 618

I
403
083
7 4't
L79

30't5

L22
0
0

r32

a45

0
32

L32
383

{
{
3

55r

L ''l39, 0
0.3
6,'t

48,8
2L2,5

308,9

I,9
33,9
0,2
3,4

39,4

L25
0
0

3 922

0
5l

226
890

25
5
I

0,{
L,2
0,0

L2
44

0
l4
59

250

38,
0,

5,

908 ir 629,;
5 6 {r7,8 6 86{,4 L 269,4 I 133,8 4 808,2 36 246,6 20 448,1

{I EISENERZE
{5 NE-METALLERZE
{6 EISEN-,STAHLASFAELLE

ROEES ERDOEL
KRAFTSTOPFE, HEI ZOEL
NATTIR-, RAFFINFÄIEGAS
I,TINERALOELERZGN . ANG .

o.;
0,0
0,9

0,{
0,3

II ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AXD.GENUSSMITTEL U.A
I4 FLEISCH,EIER.MILCE
I6 GETREIDE U.AE.ERZGN.
17 FUTTERMITTEL
18 OELSMTEN,FETTE ANG.

{00,2

560,6
5,2

2 103.3
r55,0
3r,6| 274,2I 590,1

0
28
93

s06
20

0
{

655

IO

0
7It

38

6
8

5
8
7
I
7 4

2

9
8
I
3
I
2
4

I
5

;
4
2
5
{
4

I
7
6
I
3
8
I

I

0
1
5
I
6
3
0

5,2
o,2o,;o,;o,;

0,2

0
5
0
I
0
4

0
0
4t
't
I

3
0
0
5
0
{

5
4
3
0)
0

!
I
?
{

0,8
5,0

1,8
I0,9

0.1

0.r
,9

,0
,l

,8
,3
.l
,3
,7
,0
t2

2L8
I

060
3t5

74
879
099

L 2L7,L

,8
,I
,t
,0
,5
,5
,I

0,?
3,1
o,2
2,0

0 2 0r?,r

0
210
390
s{0

9
't

3 t82 ,3

4,7

Ä,7

90{,5 ? 521,5

24
r33
739

I
{t

L't
5
0
1

FESTE I,IIN.BRENNST. ZUS

I{INERAIOELENZGN. U.AE ZUS

ERZE,IiETALLABFAELLE ZUS

5I RO}IEISEN,-STAHL
52 STAELEALBZEUG
53 STAB-,FORMSTAHL U.A.
5{ STATLBLECH,BANDSTAHL
55 ROERE,GIESSEREIERZGN
56 NE-I.IETAILE, -EA.LBZEUG

EISEN,NE-I,IETAILE ZUS

5I SAND.KIES,BIMS,TON
62 SATZ.SCETIEFEL,-KIES
63 AND.STEINE U.ERDEN
6I ZEI{ENT.KAI.K
55 GIPS
5 9 A}ID.l,tl N. BAUSTOFFE

STEINE U.ERDEN zus

17, I
I4 ,4
0,2
3,3

44,7
47,0
6,'t

20,'t

L,2

0,?

0,5

1 8?4.8

r0 892,5

I 9s2,4

2t 074,7

0.2

5,0 29,7

1,6 0,4

6,2

L,'t

87 ,8

0,0
3,8
1,5
0,8

{58,9
5.8

t2,2
L,I
5,2

55,9

0,2

1,9

67 620,3

{ 038,4

'tr 658,7

5,5

0.7
2,8
0,1
I,1

0,0 .
0.9
0,0
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102,8

25 ,3
3,3

0il
{0

9
I

r8

L4 ,4
II9,6
3't't,9
20t,9

33,1
8,2

6
2
I
I
9

r.0 9
19

2I
r43

I
I
2
7

0
2
2
5
4

2

2

I
0
7
4
3
5

,9
,8
,6
t1
,I

3

o

,9
,I
,3
,.1

I
9
0
4
I
I
8
5

5
I
5
3
0
6

7

559,
94,

514,
235,
401,
554,

219 ,

2

6

964
404

34
27

745

I9
5't6

I50
025

1 rl7
45

565
555
388

93

I 194,9
I?5,0
t5,I
l2 ,6

3 248,1

789,8
703,1
413,8

r96,3
r5t,9

96 ,3
35,4

10,7

6r,8
2r ,6

r84,1
13,7
,1 0

572,4

I'l
5

958

13

27
0

43
6

A5

r83
33r
5l
5l

2
I4

302
23

5

3L6 ,2
435 ,5
210,5
139,3

86r,0
r69,4
I00,3
88,r

6 814,5
r 849,3
I tI7.5

465 ,6

920 LANDI4ASCHINEN

941 BAUTEILE A.I.iETAI,L
949 EBI,I-WAREN

KABEL,DRAIIT,N.ISOL
NAEGEL, SCIIRAUBEN
I{ERKZEUGE
SCIINEIDWAREN
UEBR. EBU-HAREN

KAUTSCIIUKI{AREN ANG.
PAPIEn, PAPPE
PAPIER-, PAPPEWAREN
DRUCKEREIERZGN.
I.IOEBEL
EOLZ-U. KORKWAREN
SONST. FERTIGWAXEN

FEIN}{ECH . , OPT. ERZGN
FOTOCEE},|. ERZGN,
KINOFILI.'E
UEREN
MUS IRINSTRIIUENTE
SPORTART. , SPIELTiAR.
KI.INSTGEGENSTAENDE
SCHMUCK- , GOLDWAREN

305,8
25 ,9

224 ,8't,l
4't,8

t 282,r

425t3
40 ,2

378,0
r4,4
56,1

r96 ,0

759,0
0,2

30,3
13.8
85 t2

405,8

{87, r
51,9

562 ,1
28, r
7',1 t92 768,s

1 r66,0
0,2

45,2
16,5
92'o

5 355.4

45,3

95,0

tL,2 2t,9 8,3 100,9

150,2

0,9

t 505,4
363 ,7

2 755,5
434,0
402 ,21r 205,0

833,6
r32 ,9

1 568,9
330,3
I39,3

5 404,2

{ 884,9
4,0

r32,r
141, r
256 ,6

23 0s3,9

4
4

I4
II 42

93I ELEKTROERZGN.
ELEKTR .I.'.ASCEI NEN
DRAET, RABEL, 1SOL .
NACER ICETENGERAETE
ELEXTR . EAUSHALTGER .
ELEXTROI.IED. APPARATE
SONST. ELEKTROERZGN .

939 SONST.MÄSCHINEN ANG.
BUEROIiASCHINEN
ITIET. BEARB. I.IASCHIN.
XRAFTFAIIR Z EUGMOTOR .
FLUGZEUGI.'OTOREI.I
SONST.N.EL.I,IOTOREN
SONST . N. EL . UASCH. AN

t18
I4

r53
7
I

9I4
504

0
t3

3
25

540

205,
I,

52,
15,
35,
61,
13,
18,

8
6
5
't
)
4

254,2
0,2

r5 ,6
10.3
59,9

766,4

2L .6

25,5
8,1

108,2
23 ,6

200, s

5,r 3

0
4
8
9
5

4
5
0
6
I

9
2
6

5

4
9
4
4

t
50
40

9
'l

7,7
3,8

68,8
15,3
55, s

26 ,6

34,2
l],9

L'?6 ,9
38,9

256 ,0

39,9

5r,5
t2,l

2L9 ,9
45,5

302, r
3,r

83,9
L? ,9

302,1
54,2

513,5

0,s
L2,9
t2 ,2
10,9
3,5

8I,3
57, r
27 ,3
L2,9

38,1
428,r
241,9
r08,0

56,0

14,0

236,t
1.33,1
25,5
l-9,4

L,295} GLAS
952 GLAS-U.A.I,IIN. MZGN

GLASWAREN
TEINKERA},I. ERZGN.
PERLEN, EDELSTEINE
SONST.IttIN. ER,ZGN.

95I LEDEX, ZUGER. PELZFELL
LEDER , LEDERI{AREN
ZUGER. PELZFELLE

962 GARNE.GEVIEBE U.AE.
TEPPICHE
GEWEBE
GARNE,GEWEBE U.AE.

953 BEKLEIDT'NG,SCEUIIE
BEKLEIDUNG
SCHUHE
REISEARTIKEL

3 45 ,',l
38,8

325,4
l0{,1
t't3,9

339,8
223,7
85r, 7

2 62r,9
558.3
97,2

2 545,t
L7 4,4

r 150,6
49, r

05
31

420
524

89

I
I

68
44
t6

9

24
I
I

00
6
I

36
52

0
L
3

0
7

7
0
't

l
4

I
0
9

I
6
0

2

s12,8
28r,5
054,9

2 765,3
1 4r0,1| 062,9

3 808,0
889, {
149, I

L 298,2
511,8
98, 9

17 r35,0
2 8t8,4

7 r0 ,'t
6 338,4
I 515,9

380,8

971
972
9'13
9't a
9'15
9't 6
979

220,r
8,6

69,8
r 303,7

33,7
L2,6

20,0
9,8

r3,3
705,6
28, r
4,5

29L,'t
20,'1
9.1 ,72 311,6
8s,3
22,?

239,0
8,8

4r, 9
907,0

46, 8
L2,5

298,L
6,4

{8, 9
16,8
28, 0
44 ,6
23,8
t0,8

L77,L
2,9

50,I
25 ,5
25,9
57,8
24,3
r8, t

580,
IO,

r51,
58,
89,

163,
5I,
t'l ,

9

898
r8

347
859
203
{0

2

2
3

5

't
7
3
L,l

I
4
3

257
0

52
23
30

2A
I4

054,8
4',1 ,7

153,9
55,1

169,4
256,4

19 ,1
72,8

r) SIEEE ERLAEUTERT'NGEN

-25-

5

0

0,2
0,1

I

I

L72,9
5't ,'t

203 ,2

2 I

9
9
8
I
6

5
3
2
A

r90, 5
13,5

t
I

I 500
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5. 2 GRENZUEBERSCHREITENDM GUETERYRKEHR NACH HAUPTVERKEIIRSBEZIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN T )

IloNNEN

NR GUE?ERGRUPPE

SONST. FERTIGWAREN

VERI(EI{N UIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. BI'NDESGEBIETES
VERSAND ET{PFANG

GESN'TVER- DURCEGANGS- GESAI.ITVERKEIIR EINSCEL. DI'RCHGANGSVERKEHR
XEIM OENE VERKEHR BMIC}ITSITIONAT JANUAR BIS APRIL

DT,RCHGANGS- MIT BEFOERDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN
VERKESR ul.{LADtNGEN INSGESAMT FRACEIERN INSGESA-iIT FRACHTERN

334, r 404.8 738,9 3r1 ,7

67 620,3

{ 038,4

't r 558 ,'1

361,a

34 4I5,8

I 754,3

36 170,r

273 372t6

L5 652,9

289 025,5

r39 19],0

6 824,2

146 0r5,2

055,5

t2 ,5
27,4
58,8
15 ,2

4 r58,6
49 ,0
9r,6

294tL
18 ,2

r 503,0

r3,8
18,0
80, t
1,6

I 236,8
117,6

2 r89,5
30,5

558,8't9 045,4
tI 744,5
7 110,3

99r
992
993
994
999

lr, 9
1r,9
26 ,4
6,6

GEBRAUCHTE VERPACKG.
GEBR.BAUGMAETE U.A.
T,Il,tZUGSGUT
GOLD. MUENZEN
SAT'I'ELGUETER U.A.

DIPLOI'ATENGUT
GESCIIENKARTI KEL
PERS. EFFEKTEN
BEBAELTERSENDT'NGEN
TIARENPROBEN
SONST. SAI,'MELGT.'IT
TRANSPORTGUETER ANG
DIENSTGUT

l0
0

I5
42I

125
'7

3r6
2

43
373
159
r05

i56,5
85,9

8,2
153,4

45 326,s
I 464,5
2 396,3

4,2
8,8t9,r
4,0

33
5

55
I

22
393
038
624

I
95,1
3'9

96 ,3
2,5

20 ,57 282 ,3
78t, s

59
I

173
{

{6
8s6
792
555

L2
585

9
IIO

I
l
5
l
9
3
8
9

90 I
0
4
2
3
2
9
0

9I L'1
2

2t 5L2,
2 742,
2 3r8,

I2
2

ZUSA}{MEN

r 646,9

24 0'10,? 29 L26,9 53 205,6 I4 414,7

DTIRCHGANGSVERKEIIR
OEICE UUIADUNGEN

INSGESAI,lT

r) SIEHE MLAEUTERIJNGEN

24 078,'t 29 t26,9 53 205.5 L4 4L4t1

-30-

9
5
T
6
5
I
2
7



VON STRECI(EN-
EERK. -TLUGPL.

6

TIA.i.'

1
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VERFLECHTUNG NACH STRECKENHER.KI,NFTS- IJND STRECKENZIELTLUGPLAETZEN BZTI

6.3.1 VERI(EER INNERTIALB DES BUNDESGEBIETES

TONI{EN

NACE STRECRENZ IELFLUGPLATZIIAJ BRE DUS CGN FR.A STR NUE I{UC

LAEITDERN T )

BER UEB

5{0, 3

27 ,5

INSGESAT4T DAR. IN
FRACHTEAN

ITAI{BURG
HANNOVEN
BRE.'EN
DUESSELDORF
ROELN/BONN
FRANKFTJRT
STUTTGART
NUERNBERG
ÜUENCHEN
BERLIN ( WEST }
SONST . FLUGPL

INSGESAI'T

1
7
3
I
4
8
6

1

9
32r

2
26
52
l1

35
l6

878
4
0

96

,_

6
9
3
0
8

:

0,
t5't Ir,

0,
3I,
0,
0,

541
228

45
331
365
529
r63
205
768
213

3

;
2
0

4
9
4

{
I0

9
L5

0

211
9

98
r21

9

410 ,
6,
I,

'14,
28.

3

9

4
5
5
9

I

I
I

0
0

1

'1

4
o

6

9

IO,
0,
0,

42,
22,
1I,
0,

38
78
37
5{
51

l l.3
?3

350rl4
0

I
2
2
4

:
8
5
I
4
9

I
I
2
9
6

:

;
5

2,
7,
0,
2,

r28,
2t2,

1,

3
0

2
4
2
8
6
1
2
7

5
3
2
5
8
0

I
I

3
24

0
0

r9l
29
t2

136
r05

23
0

34,9 0,0
7'1 ,9
0,229,2 0,2II,9'16,s L,222,2 I.4
4,6

{0.6
2,1

5
2
2
8
0
5
4
B

I
9
8

3

r 110,8

13,2

475 t5

195, r.

425 ,2

37 ,8

207 ,7 5tA , 4 I 6t2,8

74,r

9 089,2

358,7

r 37,3

790,3

15,3

28 15

6 462 ,4

52't ,4

398

22

3,8

I,8
DARIJNTER IN
FRACHTENN

NACH STRECKEN-
Z I ELLAND

0,9

6.3.2 VERKBN üIT GEBIETEN AUSSMHALB DES BI'NDESGEBIETES

EI}ILADUNG

TONNEN

HAJ BRE DUS
VON STRECKENHERKUNTTSFLUGPLATZ

CGN I'RA STR NUE
INSGESA.T'T DAI. IN

FRACHTERNHAH

2L
27
21

9
84
I
3

29
31

0

45

4I
l8

3
1

I1
0
0

BER UEBMUC

FINNLAND
SCtsI{EDEN
NORWEGEN
DAENEITA.RX
GR BRITANN
IRLAND
ISLAND
NIEDERLANDE
BELGI EN
LUXEI.TBIJRG
FRANKREICH
SPANIEN
PORTUGAL
I,iALTA
SCHI{EI Z
OESTERREICH
ITALI EI{
GRIECHENLAND
TUENKEI
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
T,NGARN
TSCHECHOSLOH
RI,,UAENIEN
BULGA.RIEN
POLEN
SOWJETTJNION

AEGYPTEN
LIBYEN
TTJNESIEN
ALGERIEN
IiIAROKKO
RAP VERDE
SENEGAL
GAMBIA
GEANA
NIGERIA
XAMERI'N
ZAIRE
SUDAN
AETEIOPI EN
SOIIIALIA
UGANDA
RENIA
TANSANIA
SA.I.JBIA
SIMSAAWE
NAI.IIBIA
SESCEELLEN
MATIR ITIUS
SUEDAfRIKA

EI,JROPA ZUS

28,
L1 ,
7l

58,
t7a,

19,

103,

33,
5{0,

0,

r35,5
170,8

34,2
733,6

496 ,5 60L t7

0,1

3,I
0,9
9,I
2,t
0,1
3,5

0,5,,:

0
41

27
3I

20
5

t2

I
0

38
4I

65
29
32
3r

9

5

0
4
5

!
3
1

;
1

4
I
1
6

?
5

:
:
6
7

296,
701,
262,
455,
357 ,
343,| 0,
223,
293,

6,
472 |
034,
269,

48,
400,
5L7 ,
909,
394,
45r,

39,
L42,
r00,

44,
38,
45,

t0t,
r50,

242,
226,
58,

164,
t9.
l,

56,
0,

4I
l4
55
3{Il6
44
t7

r.0I
32
I5
37

9
3

t2
501

I

;
4
6

!
8

:
:
1
2

293
226
7t

r64
53
I

56
0
5

4I
l4
56
34

It6
44
33

r08
32
I6

9
3

3{
501 2

3

I

2
0
4
3
a

I
L

:
5
7
I
5
7
6
1
0
3
I
5
3

6
9

82
I

2'1
I9I

22
22

53

6
0

88

L,;
30,'1
ot,1

2L ,2
107,8

24 ,4,r,!
4? ,5
2,5
I,5

,0,1

.
314,9

3,4
7,3

20 ,9
,3 ,9

32 ,5
32 ,1
0,s

69 ,3
29 ,4

9,5
80, r
28 ,7
46 ,l
20 ,3
38, 9
9,4

r8,4,, ,1

,1,5

t7,o

22,t

3s0,9
936 ,2
304,4
541.,1
597 ,3
374,6

360,7

7,4
755,4
193,6
273,3
58,3

6'79,0
602,7
09s,0
4'11 ,7

49,4
161,6
r15,5

4a'6
50,0

107 ,7r7r,1

I38,7
'108 ,2
208 ,2
302 ,2
496,6
316,0

53,9
25O ,9

87,r
661,s

61 ,3
1,8

19,0
t,9

300, s
38,3
to,?

^^,r_

o,;
6,0

6

0,

4,8
O,I

409,9 92,5 17,5 564, I

t

827

0,

49,9 22,t 72 486 t2 4 181 ,).

108,
r99,

t1,
30,
77,

14,

AFAIKA ZUS 58,8 r5.5 L 955,2 2 059,0 723,9

KANADA
VER STAAT O
VER STAAT TI

18,
0,

;
I

I,{
7,3
8,3

0
9
1

3;4

:Ir06
820,?'1 255,6
618,,1

314
025
100

r ) EINSCEL. TJI,ILADI,NGEN, SIEEE ERLA.EUTERT'NGEN

-31 -

I9

0
,1

0
9
I
9

2

1

2't ,
7,
7,

56,
23,

538,
0,

1

3
4

0

I

2

2,
1,

14,

4,

15,5

or,9
I,9
,,:

5,9

-

.

-

1

5



NACH STRECKEN-
ZIELLAND

LAENDERN T )

BER UEB
INSGESAT'''T DAR. IN

FRACHTERN

5

HAI.I
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VERFLECHTIJNG NACH STRECKENEERKI'NI"TS- UND STRECXENZIELFLUGPLAETZEN BZII

6.3.2 VERKEM ilIT GEBIETEN AUSSERIIALB DES BT'NDESGEBIETES

EINLADI,ING

TONNEN

VON STRECKENUERKUNFTSFLUGPLATZ
HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC

AI.IERII(A ZUS

lr{ExI KO
RI,'BA
BARBADoS
TRINID. U. TOB
ST . LUCIA
ROLIJI,IBIEN
I/ENEZUEL.A
BRASILIEN
ECUADOR
PERU
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
CBILE

LIBANON
ISRAEL
JORDANIEN
SYRI EN
IRAX
IRAN
KI.,T{AIT
BAHRÄIN
KATA.R
SAUDI-ARAB
JE.I.ARAB.REP
OüAN
V. A . EMIRATE
PAXISTAN
BANGLADESCB
AAGEANISTAN
INDI EI§
NEPAI,
SRI LANKA
I,IALEDJVEN
TIIAILAND
IIALAYSIA
SINGAPUR
INDONESIEN
PHILIPPINEN
EONGRONG, BRI
TAITIAN
JAPAN
KOREA RP
CEINA

FINNLAND
SCEWEDEN
NORHEGEN
DAENEI'ARK
GR BRIIANN
IRLAND
ISLAND
NI EDERLANDE
BELGIEN
LUXE,IBI'RG
PRANKREICE
SPANIEN
PORTUGAL
l,lALTA
SCEWEI Z
OESTENREICH
ITAI,IEN
GRIECEENLAND
TUERKEI
ZYPERN
JUGOSLAWIEN
UNGAXN

331,9 L,2

25 ,5 5,9

993 ,7

24,',t

BER UEB

r0 59I,I 3 81),,0

41,0

389,0

7,9

4r,0

175,

0,

0,
2r3,
203,
948,
28,
5{,
8,

20,
r5I,
r03,

t75,2
7,9
0,2
0,s
0,4

254,4
203 ,'1
948,2

28 ,3
54, r
8,s

20 ,6r5r,0
r03,3

18,2

52 ,6

305,5 8r5,6 9 r04,5 r05,1

980I
34,3

639 ,2
l.40, 0

33,3
08s,2
737,6
231,3
65,6
63,I

384,5
I45,0
84,3

750,2
3r7,0
2t,2
13,7

700,8
23,0
r9,6
6,6

r83,2
L),2 ,3
333,4
It2 ,2
135,0
I11,t

0,3
533,5
888,8
294,1

15,02 246,2
5,0

ASIEN zus t2 2t5,6

835 ,7
612 ,5
t13,2
{8,5

I95,3
136,3

54,3
632 ,5
196,1

t3 ,'t
L93 ,2

^..zb,L
.

I 03r,0
I I05,5

8t 0,8

8 420,r

oo ,?

40 ,2

r7 842 ,3

0
7
2

29

384,
145,
84,

760,
3t't ,2t,
t3,

700,
23,
L9,
5,

152,
Lt2,
333,
rI2,
r35,
110,

0,
411,
888,
294,

115
492
228
313
154
t67
r58
228

5
{00
68I
r99

51
255
7t2
334
rl4 0

29
305
6l

0,6

,6

_t

62

92

I

,5 r 980,5 r0 057,5

AUSTR, -OZ . ZUS

INSGESAI.IT

AUSTRAT,IEN
NEUSEELAND

DARTJNTER IN
ERACBTERN

VON STRECKEN-
EERKTJNPTSLAND

480,7 92,5

3r , 0 54,2

388,4
45,2

388,4
45 ,2

t7 ,5

4.9

r 021,9

100,1

3 64t,6

3 545,0

42L,0

56,0

58, r 22,L

- 22,t

433 ,6

30 640,1

13 509,7

496 ,5

483,5

NTJE

171,3

22.;
47 t7

33,
0,

43r,5

37 885,5

r7 942,3

EAJ BRE DUS

AUSLADI'NG

TONNEN

NACE STRECRENZ I ELELUGPLATZ
CGN FRA STR

INSGESAUT DAR. IN
FRACHTERNHAM

I4
6

21
6

75
1
0

57
35

t7,
18,

,1

,9
,0

0
I
2
4
5

?
't
9
7
?
3
3
I
6
9
A
I
3
it
I
8

;
I
7
2
9

8

I
3

!
7
4
7

9

t,;
6,4

ot, 
1

13,6
,6,t_
29 ,3

5,3

r03,6
I,9
3,I2r,:

lrl
0

l0
{16

6

IO
t9
{4
22

0
32

2
I9
l5

27,
I,

58.
152,

r02,
L2,
23,
84,

t
I
I
9

308
3

r35
788
257
393
225
t'l9

0
373
{49

5
708
9r6
223

59
593
r8r
905
482
572

39
312

7L

I
0
0
0
3

!
7

'-
a

,_

0
4
I
0

1
I
5

r'luc

3
2
0

20
91

0

5
6
2
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Insgesamt

Nach dem

InIand Ausland
Zusammen

FlugpIatz

Hamburg 372,4 91 ,4

Hannover 288,3 36,9

Bremen 119 ,4 14 ,7

Düsseldorf 46,3 75,4

xöIn/gonn . 509 ,0 43,9

Frankfurt 806 ,6 206,3

Stuttgart 367 ,5 76,2

Nürnbe rg 320,1 40,2

München 515,0 86,4

Berlin (West) 354, 1 29 ,6

Insgesamt 3 598 ,7 701 ,0

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
cl.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand April 1988*)
Tonnen

Januar
bis
April
1 988

75,7 167,1 539 .5 2 332,8

21 ,6 58,5 346,8 1 515,4

'I 0,5 25 ,3 144 ,7 635 ,0

54,7 130,1 176,4 768,9

51 ,1 95,0 604,0 2 565,5

45O,9 657 ,2 1 463,8 6 241 ,2

52,5 128,7 496,2 2 150,2

15,3 55,5 375,6 1 575,6

76,4 162,8 677,8 2 897 ,9

11,3 40 ,9 395,0 1 697,7

820 ,1 1 521,1 5 219,8 22 380,2

Quelle: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V r e rt el j a h res be ri c h t werden dre Gütertransportmengen für dre
Verkehrszweige Ersenbahn, Straßenfernverkehr, Brnnen- und See-
schrffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Dre Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbezrehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezrrken gegliedert. Dre Entwrcklung des Guterverkehrs
rst nach Güterabterlungen und Hauptverkehrsbezrehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Guterabterluhgen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlrch aufgebauten Jahresbericht werden dre Er-
gebnrsse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Guterhaupt-
gruppen nachgewresen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlrcher Erschernungsfolge werden für den öffentlrchen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nrchtbundeseigenen Eisenbahnen die wrchtrgsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrsernnahmen rm Personen- und Guterver-
kehr nachgewiesen. Regional srnd die Ergebnisse des Guterverkehrs
nach Hauptverkehrsbezrehungen, Verkehrsgebreten und -bezrrken
aufgeschl üsselt.
lm J a h res beri c ht werden - neben trefer geglrederten Ergebnrssen -
Angaben über dre Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie tiber Bahnbetnebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden srch Angaben uber den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Drese Veröffentlrchung enthält dre Ergebnrsse der 1956 brs '1976 rn
fünfjährrgem Turnus durchgeführten Statrstik der Straßen rn den
Gemeinden, und zwar detarlliertes Zahlenmaterral über dre Länge der
Gemerndestraßen nach Fahrbahnbrerten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemerndestraßen sowie offentliche Parkflächen
rn größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Vrertel;ahresbericht enthält Angaben über die Betrrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagen - Kilometer, beförderte Personen, Per-
sonen - Krlometer) sowie dre umsatzsteuerpflrchtigen Einnahmen
(ohne Ernnahmen aus dem Frergestellten Schülerverkehr) der
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Klernunternehmen mit weniger
als 6 Bussen) rm Benchtsvrerteliahr.
lm Jahresbericht srnd entsprechende Nachweisungen für das
Berichtsjahr enthalten; zusätzlich werden fur alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze ernschlreßlrch der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehrnderten und
Schülern (Ausbrldungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Berichts;ahres (Lrnren- und Fahr-
zeugbestande, Personal) nachgewresen.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsberrcht brrngt Angaben tlber Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteilrgte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
Unfal I ursachen
Der Jahresbericht mit wesentlrch tiefer geglrederten endgultrgen
Zahlen vermittelt ernen umfassenden Uberblrck über Unfalle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Dre Angaben werden durch lange
Rerhen und Verglerchszahlen aus dem Ausland erganzt.

Reihe 4: Binnenschiffahft
Dre monatlrchen Nachwersungen erstrecken srch auf den Guter-
verkehr auf Brnnenwasserstraßen, den Güterumschlag rn Brnnen-
hafen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbezrehungen sowre an ausgewahlten Schleusen

Der Jahresbencht enthält wertergehende Nachwersungen des
Guterverkehrs nach Verkehrsbezrrken Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfugbare Schrffe, Beschaftrgte und Umsatze rn der Brn-
nenschrf{ahrt, der Bestand an Brnnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowre Schrffsunfalle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n at s b err c ht werden Schrffs- und Guterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrrchtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contarnerverkehr uber See mrt Hafen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschrffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewresen.

Der Jahresbericht enthalt weitergehende Nachwersungen sowre
zusatzlich die Aufteilung des Guterverkehrs nach Verkehrsbezrrken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeflcht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mrt Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughafen.
Drese Ergebnrsse srnd rm Jahresberrcht differenzrerter aufge-
gliedert, wober zusätzlrch noch Angaben aus der Unternehmens-
statistrk (Unternehmen, Beschäftrgte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und uber den nrchtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wrrtschaftszwerge mrt Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzerchnis für dre Verkehrsstatistrk, Ausgabe 1969
Verzerchnrs der Verkehrsbezrrke und Häfen, Ausgabe 198O

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-R ING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlrchungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42,Tel. (061 31 ) 5 9094/95, erhältlich.
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